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See the notice on TED website

556711-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Planungsleistungen für die Erneuerung der Leitstellentechnik
OJ S 181/2024 17/09/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Rotenburg (Wümme)
E-Mail: vergabe@lk-row.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen für die Erneuerung der Leitstellentechnik
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, in diesem Verfahren Planungsleistungen für die 
Erneuerung der Leitstellentechnik in den Einsatzleitstellen des Leitstellenverbunds Landkreis 
Rotenburg (Wümme), Landkreis Harburg und Heidekreis zu vergeben.
Kennung des Verfahrens: 7c306472-9d33-4d0e-aa1d-82914e62f999
Interne Kennung: 190/24/32
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Zeven, Winsen (Luhe), Soltau
Postleitzahl: 2....
Land, Gliederung (NUTS): Rotenburg (Wümme) (DE937)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - § 74 VgV

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/556711-2024
mailto:vergabe@lk-row.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungsleistungen für die Erneuerung der Leitstellentechnik
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, in diesem Verfahren Planungsleistungen für die 
Erneuerung der Leitstellentechnik in den Einsatzleitstellen des Leitstellenverbunds Landkreis 
Rotenburg (Wümme), Landkreis Harburg und Heidekreis zu vergeben.
Interne Kennung: 0b759b17-e8d9-46ce-8498-8dedbdd62084

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung des Auftragnehmers mit den in zu vergebenden 
Planungsleistungen erfolgt hinsichtlich der Grundleistungen in mehreren Leistungsstufen. Mit 
Abschluss des Vertrags erfolgt zunächst die Beauftragung mit den Grundleistungen bis 
einschließlich Leistungsphase 3 nach HOAI (Leistungsstufe 1). Unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse der Genehmigungsplanung und der dann zur Verfügung stehenden Finanzmittel 
wird der Auftraggeber über die Weiterbeauftragung mit den Grundleistungen der 4 ff. nach 
HOAI nach freiem Ermessen entscheiden. Diese Leistungen können vom Auftraggeber in bis 
zu drei weiteren Leistungsstufen abgerufen werden. Die Beauftragung des Auftragnehmers 
mit den zu vergebenden besonderen Leistungen erfolgt generell nur optional, d. h. bei Bedarf 
und auf Abruf des Auftraggebers.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2028

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich gemäß § 14 Abs. 4 Nr. 
9 VgV die Vergabe weiterer gleichartiger Leistungen an den Auftragnehmer im Rahmen eines 
Verhandlungsverfahrens ohne Teilnahmewettbewerb vor. Dies betrifft eine ggf. erforderlich 
werdende Erneuerung der Leitstellentechnik in der Leitstelle des Landkreises Lüneburg.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Die Landkreise Rotenburg (Wümme), Harburg und Heidekreis 
betreiben einen gemeinsamen Leitstellenverbund. Die drei Leitstellen sind miteinander 
vernetzt und können als eine gemeinsame Leitstelle agieren. Sollte durch ein erhöhtes 
Einsatzaufkommen eine Leitstelle nicht unmittelbar erreichbar sein, nimmt eine der anderen 
Leitstellen den Notruf entgegen und alarmiert die entsprechenden Fahrzeuge. Auch der 
Funkverkehr kann von allen drei Leitstellen gegenseitig übernommen werden. In allen drei 
Leitstellen ist derzeit untereinander kompatible Einsatzleittechnik installiert. Mit den 
Lieferanten bestehen separate Wartungsverträge, die einheitlich mit Ablauf des 30.06.2028 
enden werden. Die vorhandene Einsatzleittechnik soll nach Maßgabe der in den 
Vertragsunterlagen (Teile B01 und B02 der Vergabeunterlagen) beschriebenen Planungsziele 
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erneuert werden. Es sollen Grund- und besondere Leistungen des Leistungsbilds Technische 
Ausrüstung gemäß § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15.1 vergeben werden. 1. Eignungskriterien, 
Nachweise Der Auftraggeber wird die Eignung der Bewerber anhand der in der 
Auftragsbekanntmachung festgelegten Kriterien und Nachweise prüfen. Die Kriterien sowie die 
zum Nachweis verlangten Unterlagen sind außerdem im Einzelnen nochmals in Anlage A01 
dargestellt. Soweit der Auftraggeber Formblätter für die geforderten Angaben vorgibt, befinden 
sich diese in Teil C der Vergabeunterlagen. 2. Nachunternehmer Bewerber haben in dem 
Nachunternehmerverzeichnis (Teil C, Anlage C02) mit dem Teilnahmeantrag anzugeben, ob 
und ggf. welche Teile der Leistung sie an Nachunternehmer weitergeben wollen. Das 
Nachunternehmerverzeichnis ist auch dann auszufüllen und abzugeben, wenn kein 
Nachunternehmereinsatz vorgesehen ist. 3. Eignungsleihe Sollte ein Bewerber die 
Eignungskriterien nur dadurch erfüllen können, dass er ein anderes Unternehmen einbezieht 
(Eignungsleihe), so hat er mit dem Teilnahmeantrag seine Verfügung über die Ressourcen 
des anderen Unternehmens sowie das Nichtvorliegen gesetzlicher Aus-schlussgründe bei 
diesem Unternehmen mittels einer Verpflichtungserklärung (Teil C, Anlage C03) 
nachzuweisen (§ 47 Abs. 1 VgV). 4. Bewerbergemeinschaften Für Bewerbergemeinschaften 
muss ein gemeinsamer Teilnahmeantrag abgegeben werden. Der Name der 
Bewerbergemeinschaft sowie ein bevollmächtigter Vertreter sind anzugeben (siehe Teil C der 
Vergabeunterlagen). Der Auftraggeber verlangt von (späteren) Bietergemeinschaften eine 
gesamtschuldnerische Haftung. Hierzu ist mit dem Teilnahmeantrag die 
Bewerbergemeinschaftserklärung (Teil C, Anlage C04) in von allen Mitgliedern der 
Bewerbergemeinschaft rechtsverbindlich unterzeichneter Form abzugeben. Mit der Abgabe 
eines Erstangebotes wird die Bewerbergemeinschaft zur Bietergemeinschaft. Für 
Bietergemeinschaften muss ein gemeinsames Angebot abgegeben werden (siehe Teil D der 
Vergabeunterlagen). Änderungen an der Zusammensetzung einer Bietergemeinschaft 
gegenüber der Zusammensetzung als Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und können 
zum Ausschluss des Angebots vom Vergabeverfahren führen. Der Auftraggeber beabsichtigt, 
gemäß § 17 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. § 51 VgV mindestens drei Bewerber zur Abgabe von 
Erstangeboten aufzufordern. Voraussetzung hierfür ist, dass die Eignungskriterien (siehe 
Auftragsbekanntmachung sowie Anlage A01 der Vergabeunterlagen) einschließlich der 
Mindestanforderungen erfüllt sind. Sofern die Anzahl der Bewerber, welche die 
Eignungskriterien erfüllen, weniger als drei beträgt, kann der Auftraggeber das Verfahren 
fortführen, indem er den oder die Bewerber zur Abgabe von Erstangeboten auffordert, welche 
die Kriterien erfüllen (§ 51 Abs. 3 Satz 2 VgV).

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Projektleitung Eigenerklärung zur vorgesehenen 
Projektleitung und Stellvertretung unter Angabe von Name, beruflicher Qualifikation und 
Berufserfahrung in Jahren (Teilnahmeantrag, Teil C). Für die als Projektleitung und 
Stellvertretung vorgesehenen Personen ist ein Nachweis der Berufszulassung als Ingenieur/in 
zu erbringen. 2. Gesetzliche Ausschlussgründe Eigenerklärung über das Vorliegen oder 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB sowie ggf. 
Maßnahmen der Selbst-reinigung im Sinne von § 125 GWB (Teilnahmean-trag, Teil C). 3. 
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Ausschlussgründe gemäß Verordnung (EU) 2022/576 Eigenerklärung über das Vorliegen oder 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576 
(Teilnahmeantrag, Teil C).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Jahresumsatz Eigenerklärung über den Umsatz des 
Bewerbers in den Jahren 2021 bis 2023, insgesamt und aus mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbaren Planungsleistungen (Teilnahmeantrag, Teil C). Jahresumsatz aus mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbaren Planungsleistungen mindestens 500.000 EUR (netto) im 
Durchschnitt in den Jahren 2021 bis 2023. 2. Haftpflichtversicherung Nachweis einer 
branchenüblichen Vermögens-schadenhaftpflichtversicherung durch Deckungsbestätigung 
oder rechtsverbindliche Bestätigung der Versicherung, im Auftragsfall eine entsprechende 
Deckung zu gewähren (Nachweis beizufügen). Deckungssumme für Vermögensschäden 
mindestens 2,5 Mio. EUR je Schadensfall.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 1. Referenzleistungen Eigenerklärungen über mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbare frühere Aufträge (Referenzblatt, Anlage C01). Es sind 
mindestens drei Referenzleistungen über vergleichbare frühere Aufträge vorzulegen. Dabei 
gelten folgende Mindestanforderungen: - Alle Referenzleistungen müssen mindestens 
Planungsleistungen des Leistungsbilds Technische Ausrüstung entsprechend § 55 HOAI für 
Leitstellen- bzw. Leitwartentechnik in Einrichtungen mit Sicherheitsaufgaben (Polizei, 
Feuerwehr, Rettungsdienst u. ä.) umfassen. - Alle Referenzleistungen müssen anrechenbare 
Kosten von mindestens 3,0 Mio. EUR netto umfassen. - Bei allen Referenzleistungen darf der 
Beginn der Leistungen des Bewerbers (= Beginn der Bearbeitung der Planung) nicht vor dem 
01.01.2019 erfolgt sein. - Mindestens eine Referenzleistung muss die Erneuerung von 
Leitstellen- bzw. Leitwartentechnik während des laufenden Betriebs umfassen. - Mindestens 
eine Referenzleistung muss bereits die Leistungsphase 8 gemäß HOAI erreicht haben. 2. 
Personalstand Eigenerklärung zum Personalstand im Jahresdurchschnitt in den Jahren 2021 
bis 2023, gegliedert nach Büroinhabern/Geschäftsführern, Ingenieure/innen und 
kaufmännischen/technischen Mitarbeitern (Teilnahmeantrag, Teil C). 3. Angaben zum 
Nachunternehmereinsatz Eigenerklärung dazu, ob und ggf. welche Leistungen an 
Nachunternehmer übertragen werden sollen (Nachunternehmerverzeichnis, Anlage C02).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: Die Leistungskriterien werden in Anlage A02 der Vergabeunterlagen definiert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/external/deeplink/subproject/ac5714f9-1531-4935-9462-cd138f8c2202

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 10/10
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/ac5714f9-1531-4935-9462-cd138f8c2202
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, von Bietern unter Einhaltung des 
Transparenz- und Gleichbehandlungsgebotes gemäß § 56 Abs. 2, Abs. 3, Abs. 4 VgV 
Unterlagen nachzufordern. Ein Anspruch auf Nachforderung von Unterlagen besteht jedoch 
nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Gemäß Ingenieurvertrag (Teil B02 der 
Vergabeunterlagen).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ac5714f9-1531-4935-9462-cd138f8c2202
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ac5714f9-1531-4935-9462-cd138f8c2202
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ac5714f9-1531-4935-9462-cd138f8c2202
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ac5714f9-1531-4935-9462-cd138f8c2202


556711-2024 Page 6/8

Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Der 
Auftraggeber verlangt von (späteren) Bietergemeinschaften eine gesamtschuldnerische 
Haftung. Hierzu ist mit dem Teilnahmeantrag die Bewerbergemeinschaftserklärung (Teil C, 
Anlage C04) in von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft rechtsverbindlich 
unterzeichneter Form abzugeben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt der Nachprüfung 
in einem Verfahren gemäß §§ 155 ff. GWB. Die zuständige Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein (§ 160 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Rotenburg - Zentrale Vergabestelle
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Rotenburg (Wümme)
Registrierungsnummer: 4182c8b8-8884-4fb2-90cc-b7fbbdf4bde5
Postanschrift: Hopfengarten 2
Stadt: Rotenburg (Wümme)
Postleitzahl: 27356
Land, Gliederung (NUTS): Rotenburg (Wümme) (DE937)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@lk-row.de
Telefon: +49 4261983-0
Fax: +49 4261983-2199
Internetadresse: http://www.lk-row.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:vergabe@lk-row.de
http://www.lk-row.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registrierungsnummer: 7018baaf-0131-4475-b6fa-4ada30549563
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131153308
Fax: +49 4131152943
Internetadresse: http://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Rotenburg - Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: ac12f6e2-87ba-4113-8d09-b4a39c8c69f1
Postanschrift: Hopfengarten 2
Stadt: Rotenburg (Wümme)
Postleitzahl: 27356
Land, Gliederung (NUTS): Rotenburg (Wümme) (DE937)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@lk-row.de
Telefon: +49 4261983-0
Fax: +49 4261983-2199
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
dde05e66-0b6c-40b6-9b5e-2e5db2985209-01
Hauptgrund für die Änderung

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
http://www.mw.niedersachsen.de
mailto:vergabe@lk-row.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
Korrektur – Beschaffer

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4c1608b9-5f92-4c27-90e5-7605c9327aa4  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/09/2024 10:37:05 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 556711-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 181/2024
Datum der Veröffentlichung: 17/09/2024
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